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deutscher Heeresbericht.
Jene grohe Erfolge im Westen . Schwere
^ ederlagen der Engländer und Franzosen .
Äscher Fortgang der Bewegungen . Der
"

ucre Vach überschritten . Eine Reihe von

Wichtigen Orten genoinu en . Die Holjen von
^ « isonette erstürmt . Etalon gefallen . Nene
^ tfche Lnstsiege . Fortsetzung der Befchics ;-

l ' ng von P - . rZs .
AZTV . Eros ; es Hauptquartier , 28. März . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
, 5m Weitergang der «großen Schlacht" in Frankreich haben

^ !ere Truppen gestern neue Erfolge errungen . Aus
! n d e r n und aus Ztalien herangeführte englische

' Visionen und Franzosen warfen sich ihnen in ver¬
gelten Angriffen entgegen . Sie wurden abgeschlagen .

Tie Armeen der Generale von Below (Otto ) und von

j
! 1 Marwitz hatten in heißem wechfclvollem Kampfe Er -

J * lers endziltig behauptet und im Vordringen
^ ' Achtet l e Grand die Dörfer B i h u c 0 u r t . D i e f-.
, ^ lers und Erevillers genommen . Sie erober-

" ? r l e s und Miraumont und haben dort die A n c r e

. schritten . Bon Albert aus griffen neu herange -
^ te englische Kräfte in breiter Front heftig an . Zn erbit -

Ringen wurde der Feind zurückgeworfen: wir haben
Straße Bapaume - Albert bei Courcelette

überschritten .
. Südlich o->n P6ronne hat General von Hofacker
'tn Uebergang über die S 0 m m e erzwungen und die in

Somme -Schlacht 1916 heißumstrittenen Höhen von
^ i s 0 n e t t c , sowie die Dörfer B i a ch e s uud B a r l e u x
^ ürmt . Starke feindliche Gegenangriffe verbluteten vor
^ 'en Linien .

Die Armee des Generals v. H u t i e r hat in harten Kamp -
1 den Feind auf Marchelepot und Hattencourt

^
n die Bahn Pöronne - Noye zurückgeworfen. Franzo -

^ und Engländern wurde das zäh verteidigte Etalon ent -
u.

>> e n . aW Noy 0 n herangeführte französische Divisionen
Set Fr cn ich es und Bethau eourt geschlagen.

! s y wurde genommen . Wir stehen auf den Höhen
^ lich xzzn N 0 y 0 n .

An den errungenen Erfolgen haben unsere Nachrichten »

tt
Pen hervorragenden Anteil . Zn unermüdlicher Arbeit

,^ °glichten sie das Zusammenwirken der nebeneinander fech-
t Verbände und gaben der Führung die Sicherheit , die

/ '"'
cht in die gewollten Bahnen zu lenken. Eisenbahn -

^ p p e n , die erst den gewaltigen Aufmarsch vor Beginn
1

5 Kampfes reibungslos vollführten und jetzt den Berkehr hin -

^ F »gnt bewältigen , arbeiten rastlos an der Wiederher -
" ug zerstörter Bahnen .

> Seit Beginn der Schlacht wurden 93 fcindlichsFlug -

jij? Sc n nd sechs Fesselballone abgeschossen ,

(«
'"leistet Frhr . v. Nichth 0 fey errang seinen 67. und

Leutnant B 0 n g a r tz seinen 32., Leutnant L 0 e r z e r
24., Bizefcldwcbcl Banner seinen 23 ., Leutnant

° l l seinen 22 . und Leutnant T h u y feinen 20. Luftsieg .
$ ic Beute an Geschützen ist aus 963 gestiegen .
: 5r als tvv Panzerwagen liegen in eroberten
Zungen .

der übrigen Westfront dauerten Rrtilleriekämpfe an ,
Ij, ^ an der lothringischen Front zu großer Stärke

Wir fetzten die B e ? ch i e sj « n g der Festung
8 5 » 5 ssrt .

den anderen Kriegsslhauplötzen nichts Neuss .
D -ir Erfj ? Genera lquartiermcifier : Lsdendorf f.

Oer erste 5ieq .
Von unserem zur Westarmee entsandten Kriegsbericht -

erstzttor erhalten wir folgendes Telegramm.
Westlich - Schlachtsront , 24 . März .

V ;- :t ent'
.!>:-d-n . Der vorwärts drängende ©cHt unserer xtuope «

das fchnzierige, fsst LbereL «mch die dr . tte Stellung des F : in-
M vc r:c :t ,

'
£ : an Lrch in dl " eifern « Mauer zu bämmer « ,

De -v :gu ::zss?: il' iU V- -t im Westen so lange in Schranken

Ein Generalstabsoffizier erzählte mir , wie er zu Exzellenz Luden -
dorff von dem prächtigen Dvaufgängertnm unserer Soldaten svrach,
das daher komme , weil alle wüßten , worum es sich heute für uns
alle handle . Ludendorff habe einen Augenblick still und bewegt ins
aiScitc geblickt und dann gesagt : „Ja . ja . Sie wissen , worum es sich
handelt .

"
Von der Sicherheit , von der Nuhe und Entschlossenheit , dem ge-

schlagenen Ẑ eind hart auf den Fernen zu bleiben , konnte ich mich
gestern personlich auf allen Anniarschstraszen des linken Flügels
überzeugen . Um diese Schwierigkeiten nur annähernd zu würdigen ,
h . t man sich zu vergegenwärtigen , das; uriser Weg hier durch die Zer -
störungozone vor unserer Siegsrieditellung geht , wo es seit einem
Jahr kein Haus , keinen Baum , keinen Brunnen gibt . Von welch
gründlicher Wirkung die artilleristische Vorbereitung unseres An -
grins war , davon legen die zusammengeworfenen Gräben des ersten
englischen Stellungzsystems ^ beredtes Zeugnis ab . Di « oft ' Ig bis
12 Meter breiten , fünf Meter tiefen Trichter der schweren Minen .
Hier in der ersten feindlichen Stellung findet man nur wenige tote
deutsche Soldaten . 1

Was an Engländern hier noch lebte ,
fiel gefangen in unsere Hand. — Erst um die zweite Stellung kam
es zum eigentlichen Nahkampf , in dem sich, was das westlich ? Ge -
biet

'
von St . Quentin betrifft , vor allem Magdeburger . Bran -

denburger . B a d c n e r , S <l)leswig -Holsteiner auszeichneten , die be-
reits am Abend des 22 . März vielfach siegreich durch die dritte Stel -
lung brachen .

Als wir Kriegsberichterstatter mittags in der zweiten feinidli -
chen Stellung eintrafen , wurde es bekannt , de. st die Stadt Ham be -
reits genommen war . Und abends erfuhren wir , daft unsere Trup¬
pen bereits vor Pcronne und ?i standen , das? der Kaiser ver -
schiedenen nachrückend: » B-ataillowen den feststehenden Sieg der gro -

s; en Schlacht in Frankreich zugerufen hatte , wofür er begeistert um -
lubelt wurde . Auch andere schöne erhebende Worte Seiner Maje -

stät gingen rasch von Mund zu Mund : Freiheit , Zukunft des Va -
lerland ' s — Ho

'
snung und Gewißheit zugleich ließen aller Herzen

höher schlagen . Auch
die ersten deutschen Tanks

sahen wir die gepanzerten Sturmwagen mit ihren Maschinengeweh -

ren und Geschützen. Nicht einer von ihnen ist tödlich vom Feinde
getroffen worden , vielmehr hab . n sie am Sieg , an der Gesangen -

nähme mancher Kompagnie reichen Anteil . Eine kleine Katze aus
einem englischen Graben fühlt sich heute bereits in einem deutschen
Tank ganz heimisch. . ^

Besonders ehrenvoll mufs erwähnt werden , mit welch fieberhafter
Schnelligkeit die deutschen Pioniere die getrommelten Wege fuc ^den
forortiir -n Nachschub der Batterien herrichteten , wie sie Brücken über
die Schützengräben bauten . So trägt eine Srilcke von Ouentm nach
Urvillers zu . mit Blaustift gekritzelte , die Inschrift , daß sie am St .
März 4 Uhr bis 0 Uhr 30 Min . vorinittan « erbaut worden ist . Und
nun rattern ichon taaelana die flutenden Kolonnen darüber , vorwärts
nach Westen , dem weichenden Feinde nach. Hart drängen die Stotze

^
Und an die erste große Schlacht wird/ich bald die zweite Schlacht

schließen . Der Beist unserer Truppen bürgt dafür / daß wi? auch sie
bestehen werden . Neben Hindenburgs und Lubendorsss Namen i ?t
auf allen Lippen derjenige deS Kaisers , der an verschiedenen Pimkten
des riesenhaften Schlachtfeldes gesehen wnrde , überall freudig be -
grüßt . Sein Ruf vom ersten großen Sieg hat die Flamme der Kraft
noch gesteigert . .

Auch heute liegt hellstes Sonnenwetter über Frankreich . Die
Morgennebe ! lichten sich schneller . Besonder ? wertvoll für uns Kriegs -
bcrichterstatter war noch die Tatsache , daß uns der Chef des General -
stabes des linken Flügels einen ausfährlichen Vortrag über die
schnelle Entwicklung der Schlacht hielt . Auch den bekannten Komman -
deur der gesamten Artillerie konnten wir einige Minuten sprechen.
( Kb .) Alfred Richard Meyer , Kriegsberichterstatter .

einer "
..1 Ir : :{ etj Linie, in einer Tiefe, wie man sie bisher in

p 'icnsiosch'
.' chten hier nickt kannte , wie sie selbst von dem Ueber - '

. der ßatr/: • iUelt g cn uns nicht erzwungeit wer .
ü'in ẑ. daben wir Uns freie erstritten , die uns für die

das. beste verbricht. Man sieht wieder die
Äilder wie bcirn T - rmor '

ch 121i.
:t es nicht mehr die Ia _ c Begeisterung 1 aber in diesem stillen

Feind ".1 packen , ihn zurückzuschlagen, und zwar definitiv,
*n

'
K

' •
.
• i ' iic cnt !ch : c ;;cnc Jvrcjt , ja vielleicht eine noch grLMre , nun

'' dem tetjtcn . guten Ende zustrebt.

Das Gcho der presse .
Englische Stimmen .

2- Haag , 25 . März . Die zahlreich hier vorliegenden Reuter -
auszüge aus englischen B '.ätiern lassen erkennen , wie lebhaft d-ie
englische Presse damit beschäftigt ist . das in Ausregung geraten « eng -
lische Publikum zu beruhigen . ^Daily Telegraph "

schreibt :
„Wir beschränken uns darauf , in Geduld zu warten und zu hoffen ,
daß wir uns nicht übermäßig niederschlagen lassen . , wenn das
Kriegsglück sich vorübergehend gegen uns kehrt . Das ist die einzige
Stiinnrung , mit der eine große Nation einer Krisis ihres Schicksals
entgegentreten kann .

" Aehnlich schreibt die „Morning Post ^ :

„Die Angaben des Feinides über die Gefangenen und die erbeuteten
Kanonen geben , sekbst wenn sie richtig sind , weder Anlaß zur Mut -

losigkeit auf unserer Seite , noch zu Aubelrufen auf Seiten des Fein -
des Allgemein tröstet man mit den angeblich schweren Verlusten
der

'
Deutschen . „Daily Telegraph - phantasiert von 30 bis 40

Prozent Verlusten - bei den deutschen Angriffstruppen , während
, Morning Post " ebenfalls verniutet , daß die Deutschen ausserordent -

lich schwere Verluste erlitten haben müssen.

In der „Morninq Post " nimmt der frühere Militärsachverstän -

dige der . .Times "
, Oberst R e p i n g t 0 n , das Wert zu einem Beruhi -

gungsversuch . Er sagt : Die Anzahl der englischen Gefangenen sei

geringer , als man ^ vermutet habe , die verlorenen Kanonen bildeten

lediglich einen Teil der Divisionsartilleric , die die ersten Linien zu
schützen hatte , und der Verlust werde England in keine großen Un -

geleaenheiten bringen . Genau wie die Russen bei ihrem großen Rück-

zug
'
im Jahre 191S, hätten die Engländer zwischen allen Truppen -

abteiliingen Fühlung behalten , und der Rückzug sei in Schlachtlinie
ersolgt . Neue Truppen und neue Hilfsmittel ständen dem englischen
Heere in seinen neuen Stellungen zur Verfügung und da « genüge ,
um zu wissen , daß der Kampf mit neuer Wucht und mit größeren
Ntitteln von englischer Seite wieder «' ufaenommen werde , ohne daß
eine nambafte Schwächung der Abschnitte eintrete, gegen die die An-
griffe noch bevorständen .

Ausfallend ist es, daß Reuter, der eine ausführliche Wiedergab«
der C/röt 'tcniirf : "! T<"z T~':icri6 brachte, folgende Abfät -e verschwieg :

! ' : :gten '
cB : „ Es ist eine nicht zu leugnende Tatsache , daß der

~ '0 c
"- ?n taktist'."« E- 'olg erzielt hat , und dr>ß seine vorausge»

Bobinen 7 « it)ucn wal .r'
chciklhh weiter nach Westen gegangen sind.

. ! »>
' dem Abend vom SS . ;' .' iärz . Der

'
gefährlichste Angriff am Mor »

gen
'des 21 . .war jedoch der . welcher von Ou4ant aus unternommen

wurde . Wenn der Feind seine Zwecke erreicht hätte, so wäre Ba»
-. eume verloren qe ^ z

' -n . Der Verlust von VUpaume hätte dann eine
große tc.ktisth« Wichtigkeit abgegeben . Bei der tapferen Verteidi-
xung u >- d dei .i schweren Gegenangriff wurden derartige böse Folgen

und die Hccrc in den Stand gesetzt , den zweiten Gegen -
angriff zwischen Roisel und Epehy zü unternehmen , der in wirksamer

dazu beiaeiragen bat den ^'glückten Rü ^zug der heldenhaften
Verteidigung von den Höhen von Epehy möglich M mache« , nachdem
sie beinahe umzingelt waren.

" So weit Repington. Nun, wo Ba-

pauine gefallen ist, erlangen diese von Reuter verschwiegenen Sätze
besondere Bedeutung . (Frkft . Ztg .)

Französische Berichte .
o Basel , 26 . März . (Privattcl .) Laut „Basl . Nachr." gibt

„Havas " einen weiteren Kommentar aus , der besagt , daß sich
die Schlacht an der britischen Front fortsetze . Die Feinde grei »
fen fortwährend in enggeschichteten Massen en und werden
dabei durch die lebhafte Tätigkeit der deutschen und österrcichi»
schen Artillerie unterstützt. Im nördlichen Teil der Front wur »
den die Deutschen angehalten . ( ? ) An gewissen Punkten schrit -
ten sie weiter vor , so ganz besonders im Westen von St . Qucn «
tin , wo die Engländer Fuh um Fuß zurückwichen und sich in
guter Ordnung auf feste , monatelang vorbereitete Stellungen
zurückzogen . Beständig kommen neue feindliche Divisionen in
der Kampfzone an . Der Kaiser selbst leitet die Kämpfe .

Weiter besagt der Kommentar , daß die Engländer mit be»
deutend geringeren Truppenbeständen widerstehen . Sie kämp«
fen im Verhältnis von 1 : 4 . Die Lage ist nunmehr ernst, aber
doch gemäß den Vorausfehuitgen . ( ? ) Die deutschen und die
mit ihm verbündeten Generalstäbe haben in der Tat lokale und
teilweise Erfolge erzielt , ( g . K .)

0 Bafel , 28. März . (Privattel .) Laut „Basl . Nachr.
" mel¬

det „Havas " halbamtlich aus Paris : Während der Kampf
an der britischen Front mit unverminderter Heftigkeit fort«
gefetzt wird , ist es auf der französischen Front bis jetzt ruhig .
Auch hier sind alle Vorbereitungen getroffen worden , bei einem
Ausdehnen der deutschen OfÄnsiv -e auf die französische Front
den Feind zurückzuweisen. Man kann ruhig bleiben . ( !) Nur
in der Champagne , im Abschnitt des Kronprinzen und vor Ver«
dun werden die französischen Stellungen bombardiert , (g. K .)

Neutrale Urteile .
— Der « , 25. März . Der Militärkritiker des „Bund " nennt den

ersten Akt der Schlacht im Westen das Eewalti ' ste, was von deutscher
Seite bisher in taktischer Zusammenfassung geleistet worden
sei . Man habe es ober doch nur mit einer Teiler ' cheinung zu tun
und nickft mit Offensiven , wie die der Engländer in Flandern , die
gleich das Ganze gegeben und schon nach zwei Tagen jedes strategisch «
Interesse verloren hätten . Die Schlacht zwischen der Senst « und der
Oise habe vielmebr des strategische Interesse erst entbunden und Hab«
deswegen als großer taltischer Sieg der Deutschen für den Betrach er ,
der die Kriegführung auf ihren Zusammenhang und Ausbruch unter -
suche , die Bedeutung eines gewaltigen Borspiels . Es scheine ange -
zeigt , dies bei der überwältigenden Kraftentfaltung , die die furchtbare
Schlacht dem Auge biete , hervorzuheben . Der Zuisammenchang der
englisch- französischen Front sei zwar nicht zerrissen , ah«r empfindlich
geschwächt, die Kampfkraft der Engländer durch stark« Ausfälle an
Material bedeutend verringert und die ganze Struktur ihrer Front
verändert worden . Wieder habe sich gezeigt , daß die englische Füh ,
rung der Lage nicht gewachsen sei, wenn ihr das Konzept zerrissen und
das Gesetz vom Genner v» rgeschrieben werde . Dieser habe die Fort -

sührung der Schlacht zu bestimmen . Der Kritiker weist wiederholt
mit allem Nachdruck darauf hin . daß es sich um Entscheidungsschlachten
handle , deren räumliches und zeitliches Ausmaß sich heute noch jeder
Berechnung entziehe . Die Unsicherheit , die Hindenburg und Luden ,

dorff über ihre Gegner gebracht hatten , als sie im März 1917 von der

Somme und der Linie St . Quentin —Eambrai zurückgegangen seien ,
habe England und Frankreich ein Jahr lang in die Os ensivunter «

legenheit gebannt , da sie nicht fähig gewesen seien , dieser Unsicherheit
durch Zerreißen der deutschen Front ein Ende zu bereiten . Von die -

sem Gesichtspunkte betrachtet , erscheine die deutsche Offensive , der n

Beginn setzt gerade an dieser Stell « erfolgt sei, als strategische Fort -

setzung jener den Rückzugsraum und Handlungsfreiheit gewährenden
Operation . (Frkf . Ztg .)

Sur Hernbefchiehuny von Paris.
0 Bafel , 26 . März . lPriv .-Tel . l Schweis ? Blätter zufolge wa «

ren offenbar infolge der Fernbefchießung von Paris die drahtliche «

Verliindungea zwischen Paris, . Genf und anderen Schweizer Etldie «
am EamSta « von S bis I Uhr « nd von SX Uhr nachmittag» bis 9 Uhr
abends unterbrochen . Auch am Sonntag und Montag war der Draht
zwischen Paris »uid der Schweiz öfters wieder gestört , lg . K .) .

0 Bern , 26 . März . (Privattel .) Der „Bond - schreibt , di «
Fernbeschießung von Paris habe in der Schweiz grohe Sensation er-
regt und bilde das Tagesgespräch . Ungläubig schüttelt man die
Köpfe , daß es möglich sei , auf eine Entfernung von 120 Kilometer zu
schießen, nachdem 38 bis 4f) Kilometer bisher als Maximum galten .
Fachleute meinen , die Deutschen müßten näher an Paris sein oder es
sei etwas anderes Inzwischen wird jedoch von Paris bestätigt , dasj
es sich um eine Fernbeschießung aus dieser Entfernung , und zwar
aus zwei Geschützen handle . Es muß aufregend fein : jede Viertel -
stund« ein Schuß , aufregender als ein ununterbrochenes Bombarde -
ment . Es scheint also Tatsache zu sein , was man sich schon vor einiger
Zeit im geheimen erzählte , daß die Deutschen mit einer neuen lieber -
raschung kämen und ein Geschütz angefertigt hätten , das bis auf
159 Kilometer trage . Sollte dies das Geschllt? sein , das die Kund «
der neuen Offensive in die Hauptstadt Frankreichs schleudert ? (g. Ä j

Das französische Bcruh igungsmärchen .

o Basel , 26. März . (Privattel .) Laut „Basl . Nachr .
" meldet

Havas aus Paris zur Beschießung der Hauptstedt durch weittragend «
Geschütze : Ein französischer Professor habe letztes Jahr der Direktion
für Erfindungen eine nach der Idee eines Russen unglaublich « Erfin »
duna angeboten , die darin bestand , die Tragweite eines gewöhnlichen
Art !llerie ? : schosses zu verdoppeln und sogar zu »erdreifachen m ttelst
eines besonderen Laufes , der das Geschoß auf seiner ganzen Flug -
bahn in warme Luft einhüllt und den Luftwiderstand aufhebt . So
kann ein 2^0-Millimeter -Geschoß mit einer Anfanasgeschwlndizleit
von 369—959 Meter aus eine Entfernung von ICO Kilometer ?.? br > cht
werden . D :r Gelehrte wurde damals abgewiesen , wird *£« nun¬
mehr von Elemenreau in Audienz empfangen , fg . K .)

Ereignisse zur See .
Znm eng l i s ch - a m e ri k a n i s ch en Schiffsreub .

MTB . Newyork . 28 . März . (Reuter .) „Newyork World " meldet
aus Washington : Trotz der Schiffsverjenkungen durch die U - Boote
würden die Aussichten des amerikanische « Schiffsraumes für diese«



9tffn B # Vavtsch - presse . SrOcnBfitdif . Dienstag , Seit 28 . SMkrz 1918.

Zahr als befriedigend betrachtet . Der amerikanische Schiffsraum I König begeistert huldige . Der König wurde sodann in wahrem
werde an verschiedenen Quellen ergänzt werden , Außer dem fast Triumph ?.ug von dem huldigenden Volte bis jum Königschlos, geleitet

Nr. T4&

560 000 Tonne » betragenden holländischen Schiffsraum , der sofort in
Dienst gestellt wird , gewährt «in vorübergehendes Abkommen mit
Schweden die Charterung von 250 000 Tonnen , in die sich England
und die Bereinigten Staaten teilen . Davon sollen ICV 000 Tonnen
m der Kriegszone verwendet werden . Nach einem Abkommen mit
Norwegen übernehmen die Vereinigten Staaten 600 000 Tonnen
norwegischen Schiffsraums . Ein Teil davon ist bereits gechartert .
All« diese Schiff« dürfen in der Kriegszone verwendet werden . Die
Verhandlungen über japanischen Schiffsraum sind noch nicht abge -
Ichlossen.

Weitere U-Koot-Grfolge.
WTB . Berlin , 23. März . (Amtlich.) Unsere U -Boote

haben auf dem nördlichen Kriegsschauplatz
t 21 000 Bruttoregistertonnen

feindliche« Handelsschiffsraum vernichtet.
Die Erfolge wurden vorwiegend an der englische» Ostküste

bei besonders starker feindlicher Gegenwirkung erzielt.
Unter den versenkten Schiffen waren zwei größere englische

tief beladene Dampfer . Ein großer tief beladcner zur Täu-
schung unserer U-Boote über das ganze Schiff bunt bemalter
Dampfer wurde aus stark gesichertem Eeleitzug herausgeschossen .

Den Hauptanteil an diesen Erfolgen hat Oberleutnant
j. S. Menzel.

Der Chef des Generalstabs der Marine .

Aus dem neuen Auftwnd .
----- Basel. 28. März . Havas . Den Pariser Zeitungen wird

aus Petersburg berichtet, daß ein neuer Verteidig » ngsplan
ausgearbeitet sei . Es sei möglich , daß das Kriegs - und Ma - ,
rinewesen unter der Leitung Trotzkys rereinigt werde.

Es geht das Gerücht, daß der Exzax und die kaiserliche
Familie von Tobolsk in den Ural überführt wird . (Frkf . Ztg .)

Aus ' der Ukraine .
WTB . Kiew, 25. März . Ein Befehl des Kriegsministers

der ukrainischen Volksrepublik ordnet die Demobilifation der
Schwarzmeerflotte an und verbietet die eigenmächtig« Organi -
sation von Truppenteilen . Das System der Vorgesetztenwahlen
wird abgeschafft . Die Soldatenkomitees werden aufgelöst.

WTB . Kiew , 24 . März . Die Regierung der ukrainischen
Volksrepublik hat den Gebrauch der ukrainischen Sprache für
öffentliche Ausschriften, Straßenbezeichnungen usw . , sowie den
Ersatz des russischen durch das ukrainische Wappen angeordnet .

WTB . Kiew, 24 . März . Hier ist eine ukrainisch -dentsche.
Gefellschaft für wirtschaftliche und kulturelle Annäherung ge¬
gründet worden. Die Gründung eines deutschen Pressebüros
steht bevor.

vie Friedensverhandlungen mit Rumänien.
Bor dem Abschluß des rumänischen Friedens -

Vertrages .
WTB . Bukarest , 26. März . (Nicht amtl ») Die wich-

tigsten politischen , territorialen und m i l i t ä-
rischen Bestimmungen des Friedensvertrages
mit Rumänien sind heute um 4 Uhr morgens para¬
phiert worden. Ebenso wurde ein umfangreicher rechtspo -
litifcher Zusatzvertrag paraphiert und die Grund -
lagen eines Abkommens über die Erdölfrage
unterschrieben. Die übrigen wirtschaftlichen Fragen
werden in Kommissionsverhandlungtn weiter oer-
handelt .

Einer Verabredung mit den rumänischen Delegierten ent-
sprechend, wird das gesamte Bertragswerk nach seiner
Fertigstellung gleichzeitig unterzeichnet und ver -
Sffentlicht werden.

Aus Spanien .
Erohe patriotischeKundgebungenin Spanien .

WIB . Madrid . 25 . März , (Wiener K , K . Korr .-Bureau .) Die
unerwartete Lösung der Kabinettskrise hat Publikum und Presse m t
größter Genugtuung erfüllt . Im Laufe des gestrigen Tages fanden
wiederholt Straßenkundgebungen statt , an denen , sich alle Bevöl ?«-
rungsklassen ohne Unterschied der politischen Parteistellung beteilig -
ten . Militär und Bevölkerung gaben in begeisterten Hochrufen auf
Spanien , König Alfons , Manra und die übrigen Minister ihrer Bs -
fnedigung über die günstige Lösung der Ministerkrise Ausdruck. Vor
dsm königlichen Schloß versammelte sich vormittags eine vieltausend «
köpfige Menge , die dem auf dem Balkon erschienenen König beqei-
sterte Huldigungen darbrachte . Als der Monarch oeaen Mittai im
Automobil die Puerta del Sol kreuzte, kannte der Jubel keine Eren - . . . .. — , . . .— „ .— . .. . . .. . .
zen
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Teilmeise W ederanfnahme 6er Bauarbeiten.
= Karlsruhe , £ 1. März . Im Frühjahr letzten 'Jahres mußten

« in« Reihe privater Bauten eingestellt und weitgehende Einschrän¬
kungen der Bauten vorgenommen werden , um die dringlichsten
Kriegsbauten im Lands mit den vorhandenen Arbeitskräften und'
Baumaterialien rasch zum Abschluß bringen zu können. Nachdem
dies nun zum größten Teil erreicht ist . oder doch .in kürzester Zeit
«rreicht sein wird , ist es Zeit , an die Fertigstellung der damals im
Interesse dieser Kriegsbauten eingestellten Bauten , soweit es mit
den vorhandenen Arbeitskräften unh Materialien möglich ist. her¬
anzutreten . Die Kriegsauskunftsstell » wird daher künftig auf An -
trag der Bauherren bei Befürwortung der Notwendigkeit durch das
zuständige Bezirksamt die a« nze »der doch die zum Schutze gegen
Witterungseinflüsse erfordslichc Wlweise Fertigstellung von sei -
nerzeit durch die Baueinstellungsverfügung des Generalkommandos
unfertig zur Einstellung gekommener Bauten genehmigen , wenn sie
entweder die vorhandene oder nach dem Krieg zu erwartende W »h-
nungsnot zu mildern geeignet erscheinen, oder wenn ihr baulicher
Zustand bei noch längerem unvollendeten stehenlassen dauernde
große Schädigungen und Gefahren für den Baustand des -Gebäudes
bedingen würde .

Selbstverständlich kann es sich bei diesen Genehmigungen nicht
um Bauwerke handeln , von denen z. V . erst die Fundamentgrube
«Ni behoben ist. oder die Fundament mir etwa bis Sockelhöbe hoch-
geführt stick) , sondern mir um solche , die mit verhältnismäßig ge-
ringein Arbeits - und Materialaufwand in kurzer Zeit ihrer Bestim -
mun,,i zugeführt werden köimen . da auch jetzt noch überall mit Ma -
terial und Arbeitskräften so sparsam wie nur irgend möglich ge-
wirtschaftet werden muß und Reklamationen zu diesen Zivecken nicht
stattgegeben werden kann.

Am Nachmittag stellte sich die neue,Regierung im Barlament vor .
Sie sant » in beiden Kammern die gleiche begeisterte Ausnahme . Beim
Betreten des Sitzungssaales wurden die Mitglieder der Regierung
von den Anwesenden mit brausendem Beifall begrüßt . In einer
kurzen Rede , wiederholt durch Beifallsstürme unterbrochen , gab
Ministerpräsident Maura das RegrerungsProgramm belannt , das sich
auf die bereits gemeldeten Punkte beschränkt. Die vor dem Parla -
ment versammelte Volksmenge begrüßte den Ministerpräsidenten so-
wie die anderen Minister in wärmster Ameise . Gegen Abend wieder -
holten sich die patriotischen Straßcnkundgebungin .

Vadische Lhronik.
-ch- Maxau , 24 . März . Die Linoleumsabrik Maximiliansau am

Rhein hat ihren Bericht über das 25. Geschäftsjahr 1017 herausge¬
geben . Danach wird der Rd '

.ngewinn von 250 038 .77 Jt zuzüglich
Bortrag aus dem Borjahre 30t 617 .80 Jl , zusammen 551656 63 Jt ,
wie folgt verwendet : 5% für die gesetzliche Rüllage 12 501 .04 M. sür
unsichere Außenstände 15 000 M , f>% Dividende 120 000 . U , Conder -
rücklage 10 OVO Jt , Talonsceuerrücklage 5000 Jt , für den WHZsah ts -
fonds 10 000 Jt , für neue Rechnung die nach Abzug der slatut .r ^ ch 'n
und vertragsmäßigen Tantiemen und Gratijttanonen veroleibenöen
337 321 23 JUL»

A Wa -ihnufel , 24. März . Die Badische Gesellschaft für Zucker-
fabrikation hat auf die 8 . Kriegsanleihe 550 000 Mark gezeichnet ; ihr
Besitz aus früheren Kriegsanleihen beträgt 8,5 Millionen Mark .

B . Heidelberg , 24 . März . Die hiesige Abieilung des Badischen
Frauenvereins hielt gestern die ordentliche Mitgliederversammlung
ab . Der Verein verlor im Jahre 1017 durch den Tod drei semer
treuesten Vorstandsmitglieder : Herrn W . Crasf , Beirat der Abtei -
luna Ia und l' IJa , Frau Dr , A . Blum , Schriftführerin des Haupt -
Vorstandes und Geh . Medizinalrat Dr . Mittermaier, Beirat der Abt.
IVc . Das Veveinsvermögen beträgt 195 845 M . Durch ein Ver¬
mächtnis von Frau Dr . Blum fielen dem Verein 30 000 Jl zu.
Unter den Schenkungen sind zu nennen 2000 Mk . von Frau Geheim -
rat Krehl , 1000 Mk , von Familie L^ndfried .

°. : Weinheini . 25 März Di « Generalversammlung der Ma -
schinensabnk ,,Badenia „ ( vormals Wilhelm Platz Söhne ) genehmigte
^rne Dividend " von 1 » o H

G Di . tigheim auher) , 25 , März , Herr Hai ' ntlehrer Eugen
Kullmann feiert an Ostern sein goldenes Dienstjübiliinm . Der In -
hilar steht im 63. Lebensjahre und wirkt seit 1896 in der Gemeinde
Ditigheim .

Todtnau , 24 . März , Anschließend an die Lehrerkonferenz des
Badi '

cher Lehrervereins Bezirk Schönau wurde das goldene Dienst -
jubttiium des Oberlehrers Mayer gefeiert .

A.;vs der Residenz . .
K » r l s r u h e . den 26 Marz .

X Ausz «ylunz von MilitSr -Nnhegehiiltern und Renten durch die
Post . Die Auszahlung von Heeresbezügen ( Militärpcnstoßen , Ren -
ten und Hinterbliebeirenbezügen ) erfolgt künftig du ch die Pest , und
zwar hier an Bezieher , die in Karlsruhe ( Stadt ) wcljv. en , beim
Postamt 1 (Kaiserstraße 217) in der Paketschalterhalle , in den Vor -
orten bei den Vororts -Postanstalten . Die Bezüge sind in der Regel
am 29 . desjenigen Monats abzuheben , der dem Fälligkeitcmoi at
vorangeht . Falls der 29 . auf einen Sonn - oder gesetzlich n Feiertag ,
wie in in diesem Monat , 'fällt , so findet die Auszahlung schon am 28.
(im Februar am 26 .) statt . Erstmals werden also durch die Post die
Bezüge für Aptil am 28. März ausgezahlt werden . Es ist wchrg ,
daß sich sämtlidje Bezieher am Zahlungstage zur Empfangnahme ein -
finden , uieil nur an diesem Tage von 8 Uhr vormittags bis i Uhr
nachmittags und von 3 bis 7 Uhr nachmittags besondere , nach der
alphabetischen Reihenfolge der Empfänger er gerichtete Zah stellen
für Militärpensionen (? >, Renten ( ltj und .hinterblieben :n 'eezllge
( II ) offen sind , später kommende Bezieher also auf ein « besondere
Erleichterung bei Empfangi ' al ^ne ihrer Betröge nicht rechnen können .
Empfänger von laufenden Rentenzahlungen haben jeden Monat ihr
Rentenbuch vorzuzeigen . Die Stammkarten -Nummer , die von dem
Zahlungsbeamten bei der ersten Zahlung in das Renjenbuch ei - ge-
tragen wird , haben die Empfänger weiterhin selbst auf jeder Quit -
tung am Kopf zu vermerken . Bei Anschreiben an die Post ist auf die
Stammkarten -Nummer und die Gattung der Bezüge H ) Be¬
zug zu nehmen . Empfänger , die ihr « Bezüge im Postscheck - o er G ro -
wege zu empfanjM wünschen , haben dies bei der Bestell - Postanstalt
schriftlich zu beantragen .

Badischer Bebrauchertag . Im großen Rathaussaale fand
am Sonntag ein badischer Verbrauchertag statt , d«r aus dem gan¬
zen Lande gut besucht gewesen . Der Vorsitzende , Oberpostsekretär
Manz , eröffnete die Versaimnlung mit einer Begrüßung der Vertre -
ter der erschienenen militärischen , staatliche ? , und städtischen Behör -
den , sowie die Vertreter der einzelnen Organisationen . Vertreten
waren 113 Organisationen Mit 189 Vertretern , welche 500 000 Per -
sonen vertraten . Für die Tagesordn -ung waren 3 Leitsätze aufqe -
stellt : 1 . der Nahrungsmittelmangel und seine Beseitigung , über
ivelchen Arbeitersekretär Prull - Karlsruhe sprach . Redner stellte eine
ReiHe von Forderungen auf . darunter kein« zu umfangreiche Tier -
Haltung . Anbauvorschvisten . Steigerung der Ertragsfähigkelt : das
Berbot der Abschlachbung von Milchkühen , die Genehmigung zur
Haltung von Schweinen und Kleinvieh ? strenge Ablieserungsvoc -
schriften für alle tierischen Produkte . Der 2 . Leitsatz, . iiber welchen
Professor Wendling - Vtannheim sprach , betraf Prerssteigerungen und
Wucher . Prsissteigerungen und Wucher , so führt « der Redner aus .
sind eine schwere Gefährdung des Durchhaltens und hängen eng mit
dem Schleichhandel zusammen . Bei allen Gegenständen des täglichen
Bedarfs ist die öffentliche Bewirtschaftung einzuführen ; zurückgehal¬
tene Ware muß unnachsichtlich beschlagnahmt werden ? in allen . Städ -

I bei allen Gegenständen des täglichen Bedarfs die Verbrauchs ?'
^

!
festsetzen können . Geh. Oberregierungsrat Dr , Schneider "ahm ^
nach zu den einzelnen Ausführungen der beiden Referenten
Inno . Ein Anbauzwang dürft « praktisch nicht durchführbar ^

'
durch bestimmte Fsstseßung der Preise sei es möglich , daß siw 5 , ■
Landwirt den nötigen Anpflanzungen zuwende . Die Prewpr ^

>
funzsämter beg^ike auch die Großh . Regierung , allein es wird ^
Dsrchführung an d: n nötigen Leuten fehlen , um die Aemter äuge-

x« in einzuführen . Der Vertreter des Landeswohnungsvereins ,
Wittel , verbreitete sich in kurzen Zügen über den Wohnungsmanse
Darauf wurde in eine Aussprache über das Gehörte « ingctret «^
Das Wort ergriff dabei Nagel - Mannheim , Dr . Bittel - Karlsru - ' .
Lehmann -Mannheim . Nicklas -Liarlsruhe Baugert - Osfenburg ,

^
ner -Karlsr «He , Kraus - Hocken>heim und Dr . Höfle - Karlsruh «.

=j= Badischer Kunstgewerbeverein . Der Badische Kunstgewerb^
»!

verein hielt vor einigen Tagen im Konkordiasaal des Moninger K *
1 Krieasgeneralusrsammlung ad . Architekt Vittali erstattete
des leider erkrankten 1 . Vorsitzenden Geh . Hofrat Prof . Hoffacker
Jahresbericht , Kaufinann Beil gab eine Uebersicht über das abgeta -

fene Jahr
' in finanzieller Hinsicht , Nach diesen Mitteilung '

j,
sich der Mitgliederbestand auf ziemlich gleicher Höhe wie bisher 0*91
ten und das „ Soll " und ,L >aben " des Vereins sich nicht n>efent ' ■

geändert . Vom Steßarnt Leipzig wurde die Einladung ?« 3 Berel »

zur künftigen Beteiligung an 5er Leipziger Mustermesse zur Kenm ^
genommen . Die ausscheidenden Mitglieder des Vorstanöes
Rechnungspriiier nahmen auf Wunsch der Versammlung ihre Aei"
in dan benswerter Weise erneut an . Der langjährige Vorstand
Vereins , Geh . Hosrat Prof . Hossacker, legte wegen Erkrankung '

arbeitsreich « Vorstandsaint nieder : die Versammlung gab '

Wunsche Ausdruck , daß eine baldige Genesung ihren 1 , Bor7t
zu weiterer erfolgreicher Tätigkeit an die Spihe des Vereins
möge und ließ diesen Beschluß ihrem verdienstvollen Führer m» ^
hingehenden guten Wünschen übermitteln . Neben ^ ronn inachu» « .
über einen bevorstehenden Vortrag und ein « Musenmsiu r
waren es zwei wichtige Fragen , die zu lebhaftem Meinungsaus ^a «

führten : 1 . die zukünftige Nenschafsung einer Bereinszeit ^christ
des bisherigen als unzulänglich allgemein erkennten „Kunstgeoe »
blatte ?" und 2 . die Einrichtung einer Beratungsstelle für
gewerbstreibrnde . Betreffs eines Vereinsorgans wurde u . a. o V
regt , anstelle der verschiedenen kleinen und kleinsten badi ' chen
und gewerblichen Zeitschriften eine küirstlerisch hochstehende ^ dem^ ,^
samten badischen Kunstgewerbe dienende Zeitschrift zu schasien. ^
selbe soll eine straffere Verbindung zwischen der Zentrale Karls
und den vielen Zweigvereinen im Lande gewährleisten und e ^
zeitgemässen Zusemmenarbeiten von ^Künstler und Handwerker ^
Wege ebnen / Ein Organ für die künstlerischen und imrtschaslt
Interessen der gesamten badischen angewandten Kunst soll es 1 ^
Zunächst soll als Ersatz für das bisher gehaltene . .Ku ^ gewerbcv .u

die Zeitschrift des Vereins . .Badische Heimat " den Mitglie - -' r >

liefert werden . Die weitexe Ausarbeitung dieser Angelea «nh«lt w ^
einer Kommission übertragen . Weiter gab der Vorstand dre
zur Errichtung einer Beratungsstelle für Kunstgewerbetreibenoe flt#
kännt . Die bereits bestehende sächsische Stelle soll im wesentlichen ^
Vorbild dienen . Die .Gesamtleistung des Vereins wurde cejW

»

genaue Formulierungen über die Organisation dieses Insttturs ^
zuarbeiten . Der anwesende Vertreter der Großh . Regierung
Oberrezierungsrat Dr . Schneider konnte auch erfreu I ; ehertue in

^^
Förderung der Angelegenheit durch das Ministerium in
stellen . Nach einer Ausspräche über die künftige Werbearbeit 1

Architekt Vittali die Versammlung ,

. ^
diesem

des Karfrettages
"

entsprechende Werke erlesenster Art entha >i^ ^
Solisten wirken diesmal mit : Frau KonzertlangerinHclcne ^
(Sopran ) , die Herren Dr . Hermann Junker (Begleituna der ^ ^ 0),
soti ) , Sit . Barner (Orgel ) , Kammermusiker P . Trantvetter «. .xn
außerdem wird ein Streicbauartett aus geladenen Damen u" d ^ ,niS
bei der Wiedergabe de ? Chores ,. O welch eine Tiefe deS Rettvr »
aus Mendelssohns „ Paulus " mitwirken . Der Beginn des
ist auf nachmittags 4 Uhr festgesetzt -, für Mitglieder ist der W r-tftert
frei , während für Nichtmitglied ^r Karten zu 1 Mark in den V
Musikalienhandlungen , im Vorverkauf und beim Eingang aui f (iJI
erhältlich sind . Bei dem zu erwartenden , erhebenden Genuv "
zahlreicher Besuch zu empfehlen .

K Feuer . Gestern nachmittag 3,45 Uhr brach im MasMn ^ -
^ st

einer Ziegelei im Stadtteil Daxlanden dadurch ein Brand aus .
die Isolierung d ?r Dampfmaschine auf noch unaufgeklärte
Feuer fing . Durch den Brand wurde der Dachstuhl d«s Ncaia/^ ^
h-ruses , sowie wertvolles Inventar zerstört . Der entstandene ^
den beträgt etwa 15 000 Mark . Das Feuer könnt « nach etwa
ständiger Tätigkeit durch die Feuerwache auf seinen Herd del »'

irchilett :rnn « u oie ^ eriaminiuna - .
O) Christus - Kirchenchor . Wie alljährlich , so veranstaltet

liefern Nährt der Chor der ChristuSkirche am Karfreitag (2» . *
{tC£

ein PassisnZ - Konzert . dessen Programm ausichtietzlich dem U-W1 gl»

werden . 6 *
§ Körperverletzung . Am Sonntag nachmittag versetzt« cl"

legenbeitsarbeiter aus Strafiburg einem Schreinerlehrli ^g
jede Veranlassung einen Meäersttch in den Oberarm
stach er einem TaglAmer , welcher ihn festhalten wollte , in ve
Der Täter wurde verhaftet . .

W
§ festgenommen wurden ein« Näh r?-n aus Warms ,

einem hiesigen Hotel einer Dame eine Bluse und einen ~
nhrtisti*

ring im Wert von 300 Mark entwendet bat ferner eine o-B
2 Taglöhner ans fkriedrichstal wegen Diebstahls , ein,Ba »
hier und ein Taglöhner von Gebweiler wegen Hehlerei .

Theater, Kzmst nnd Wissenschaft .
> Karlsruhe , 26 . März . Vom Er . Hoftbeater wird mitgeteilt :

fa Goethes «staust, 1 . Teil "
, der an beiden Osterfeiertagen in voll -

löndig neuer Einswdierung und dekorativer Neugestaltung zur Aus-
iihrung kommt, find di« Hauptrollen folgendermaßen besetzt : Oster,
omitag : Fanst - Herz , Margakethe - Ermarth, Marthe-Pix ? Ostermon-
tag : Kmst -Biirkiwr, Margarete-Linke. Marthe-Frauendorfer und an

beiden Tage » : Mephistopheles -Banmbach , Valentin - Lütjohanu . Die
Vorstellung beginnt jeweils >A5 Uhr und endet um 10 Uhr . nnt
einer Pause von .̂ 5 Minuten nach der Hexenküche. Inszenierung :
der Generalintendant ,

Karlsruhe , 26 . März . Vergangenen Sonntag veranstaltete
der Kirckiengefaiig - Verein . Karl ? rube - Rintheim ein Kirchen - Kon -
?,ert , das einen vorzüglichen Verlauf nahm . Eröffnet wurde die
Veranktaltuna durch einen Orgelvortrag , den Herr Merz mit au >ier -
ordentlicher Technik und gut gewählter Megistriening zu Gehör brachte .
Der unter der bewährten Leitung des Herrn Brüstle stehende .Wrcheru
chor erfreute die 'Zuhörer durch 4 Chöre , bei denen gute Harmonie ,
Präzision und deutliche Aussprache wohltuend auffielen . Als Meister
aus dem Cello lernten wir Herrn Cder kennen , dessen Darbietungen , so -
wohl was Beherrschung deS Instruments als ' Auffassung anbelanat .

klang , sowie der innige GefüblSausdruck dazu bei . die Vorträge zu
einem wahren Genüsse au gestalten . In beiden Fällen wurde die Be »
gleitun 'g durch Herrn Mer ^ in feinsinniger Weise ausgeführt . Den
Schluß bildete ein Bachsche? Präludium , das die Technik des Orael »
künstlerS in besonderer Weife erkennen ließ . Troh des prachtvollen
Wetter ? war der Besuch ein guter , so das; auch da? finanzielle Ergeb -
niS , das zu wohltätigen Zwecken verwendet wird , ein erfreuliches sein
dürste . . ^— Karlsruhe , 26. März , Bei einem Liederabend im Mannheimer
ansverkauften Musensaal , den Jeane Freund , die beliebte dortig«
Sängerin , gemeinsam mit Walter Kirchhoff , dem ausgezeichneten
Berliner Künstler , veranstaltet «, hatte Frl . Freund mit einigen
Liedern eines neuen Karl - ruher Komponisten , von dem die „N . B , L ."

rühmend schreibt, einen reichen Erfolg . Es h« ißt da u . a . : „Bon Dr .
Mar Steidxl , der jetzt im Felde st«ht und vor Kriegsseine
musikalischen Studien in München bei Walter Eourvoisier l>etri «b ,
sang sie aus einem Zyklus von 1 ? Liedern „Zwei Lichtelein " und
..Schlummerlied "

. Beide Lieder sind in vornehmer Einfachheit ge -
halten , aus dem Verhältnisse der Begleitung zur Singstimm « sb son-
ders im erstgenannten Lied« ) erkennt man den begabten urd gesch ckten
Komponisten . Die Schlüsse der Lieder sind besonders origi «II, die
ganze Art ihrer Darstellung ?eigt Talent und aeschmackvolles Können ;
die Melodik meidet ausgefahrene - We^e und kommt der T«z !dichtung
sehr entgegen . In 5>en vorgetragenen Gesängen zeigt sich ein ent -

Luftwärme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station )-

Am 25 . März , 2'A Uhr mittags : 14,4 ; abeiidS 934 Uhr : 6.6 ,
26. März , TA Uhr vormittags : 0 .) Grad . . cdai»1;

Höchste am 25 . März : 15,1 Grad ; tiente m der folgenvcn ^
0,0 Grad . Niederschlag , gemessen am LS . Marz , TA Uyr

schledenes Talent für moderne Kunst Und je mehr man sich Vetd * '
.!

beschäftigt , desto wertvoller erscheinen sie . Si «. stellen eine . n

rung der Literatur des modernen Liedes dar , Tic erscheinen
ersten Blick etwas spröde , sie sind es - aber nicht und tfri . [ifl
lieferte überzeugend den Beweis , wie hübsch und wrrlsom ,^ <1

singen lassen , wenn man sie näher kennen gelernt hat . ^ ^ . t .
uns der Anerkennung , die unserem neuen heimischen Nun ^ rerücr -c
wurde , aufs herzlichste und hoffen gern auf wertere reia ^

seines Schaffens .
Moderner Lieder - n . Tuettcnabend Evelyn

Jan van b ' orkoin .
Ilr . Karlsruhe , 20 . März . Wenn draußen der Frühling ; gi j,c

lockend lacht, wie jetzt , dann entvölkern sich die Konzertia -

bemerkenswerte Ausnahme machte der Liederabend der vcu .̂ <ßiar -
( er. Die Eintracht in Saal und Galerie fast bis zum l .. tz
besetzt . Und es war ein erlesener Genuß , der geboten wur •

^ zld»

Fecht, eine Karlsruherill . — einst Schülerin von Roscnberg
v . Westhoven — jetzt Mitglied der Münchner Hofoper ,
durch frisches Zugreifen und musikalische Sicherheit , .̂hre
Mezzosopran — ist von einer vorzüglichen Ausbildung ,
kennt di« Grenzen ihrer Kraft und versteht die sehr « 0?^ f
Stiinm « gar trefflich zu behandeln . Bei der Auswahl >

?lk?e^ .
berücksichtigte sie geschickt, daß ihr offenbar mehr diama - ! .j , HUg
zur Verfügung stehen. Sie wählte Lieder von Richard Wag vi
Wolf . Richard Strauß . Max von Schillings und Paul w* "

Sei¬
denen die besonders gelungenen Träume von Wagner r sei ?

Gesang von Wolf hervorgehoben seien . Daß Ian van ' . de»

Liedgaben geradezu berückend schön bot , bedarf o ; c tK!tsä n |' t

Richard Strauß '
„Heimliche Aufforderung " oder „Der K '

^ an vo
n .in «IR .iTf fn 51, finrton im-HnnVlC KiN. "Hl

Gorkom.
Krönung " von Hugo Wols so zu singen imstande u ' '2. . - - - -

j |
fchr

_ >i«
ler zu Mehreren Zugaben ^ ReiWe Bwmenspenden

^

^n einigen Duetten von Brahms vereinigte »
beiden schönen Stimmen zu gemeinsamer Wirkung , AN » ^ t uy
der Münchner Hofoper Franz Ran ist ein sehr geschma ^ Aiim
stilgerechter Begleiter . Begeisterter Beifall zwang die v ' da

(Rr.rmenivenden • „ i ei "

Interesse weiter Kreise an diesem Künstlerabend , der ge

festliches Gepräge trug .
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Statt besonderer Anzeige .

Qott dem AHmächtieen hat es ee -
fallen , meine liebe Frau , unsere un¬
vergeßliche , treubesorgte Mutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Heinrike Richter
geb - Ungerer

nach langem , mit größter Geduld er¬
tragenem Leiden im Alter von 55
Jahren zu sich zu nehmen .

In tiefer Trauer :
Jakob Richter , Schreinermeister.
Frieda Richter .
Adolf Richter , stud . ing,

zur Zeit im Felde .

Eugen Richter , B10223

Karlsruhe, Heilbronn. 25 . März 1918 .
Die Beerdigung findet am Donners¬

tag. den 28 . März, nachmittags '/s3Uhr,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Marlenstraße 89, I.

Allen denen , die unserer geliebten
und unvergeßlichen

während ihrer Krankheit und beim
Heimgange so viel Liebe erwiesen
habfen, ein . Herzliches Vergelts Oott "

.
Besonderen Dank dem hochwür¬

digen Herrn Kaplan Beuter für seine
liebevollen Krankenbesuche , der ehr¬

würdigen Schwester desTranziskus -
hauseS für ihre aufopfernde Pfleee ,
und für die überaus zahlreichen
Blumenspenden und für das letzte
Geleite zum Orabe . B10248

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Ferdinand Hagslotz , Hilter
und Familie .

Karlsruhe , den 26 . März ^ 918.

iec einen tvnbrbnft deutschen Frieden wünscht .
8 bc

Ver
ete

Senden Jzlerlanös -Dariel 6e i .
Beitrag mindestens 1 .fi . Meldung bei © cf).
Rat liceßcr , Tofirustrape 178 , oder Buch-
t!anbIuna *t)on Eiuiiilt , Linck , Metzlar ,
Müller & Griiir . 2759

Büder -Aussteüung
'i

insonderheit

Anerkanntbillige preise. 3537-2 .1

Sofienstrasse 77 , 1.
SOMMMSMMMtNStMMM

S

fJlßfchimnfcJjreWm
I /

. Jungen Leuten (Damen und Herren ), die (i
' ch gründlich in 3323

^ nograpfils Lkö nafäilnenlifirsi & en
^ bilden wollen , empfehlen wir den Besuch
W unseres

WM
'

Spezia ! - Kni 'sas .
"

T
"

l
( Dauer ca . 4 — 5 Monate .)

Dieser Kursus bietet Gewähr für sach -
?e Däße und vollkommene Ausbildung .

Bei der Anmeldung ist das letzte Schul -

vorzulegen .

In ferner empfehlen wir uns zur Auabildung
al'en kaufm. Unterrichtsfächern u . Sprachen .

l Ausführliche Auskunft und Prospekt
°stenios durch die Schulleitung der

PrI»it-Handeisl : I:ranstalt u Töefttertaiidelsschult
Karlstraße 13

(nächst dem Moninger ),
Fernruf 2058 .

»Merkur"

jj
' ? Heiner Posten

Jftsa i- W »M
'Sfc
"
te — » " • » » -
(ÖP " e stark?

i^ lrkenbesen
kJvn 65—80 Ji verkauft
«Mährend B8077

^
'
/Uabrik X. Goairinser,

•i ^ tfntnfenfirn ^ e 5.—
"i&iSi'Ur teigig , verdünnbar
?ir

'
.Musier ^eg 35Pfg.

mcl . Käß Bfn.
Sw ?*er - Probee mer Ji 9 —
Ö achn. i ». Molftcr ,

SSfeiKi
"
.h 34. 1410»

Achiiger Verlreier
zum Beinch von Buch »
u» Eckreibwarenhl «, kür
leicht verkfl .HandveriaufS -
artikel v . erster FirMa ges.
Anaeb . u . i! . S . 4405 bcf .
Rudolf Mosse , Hamburg . >«»a

}'ogerie Latig \
Fernspr . 2152 . j

Gärtner
zuverlässiger , für sofort
gesucht . Zu meiden :

OolSTervallDsg Mt ,
Karlsruh « • Grlluwinkel .

' Vertreter
re ^eit Provision für a« te begehrte
Artikel gesucht . Angebote unter
Nr . 353 '! an die „Bad . Presse " erb .

Wir suchen mehrere

Hilfsdreher,
Hilfsarb

SaSgersche Fabrik , © . m . b. H . ,
Karlsruhe . Tlngartenstr . SI .. »ws»

Einige kräsiige
-

WH

Taglöhner
finden sofort Beschäftigung bei

Gesellschaft Sinnep ,
Karlsruhe -Grüntvinkel ,

?>bte !lnna Marmelade » 1814a

Gesucht werden 108

Köchinnen für Privat »
Mädchen sllr alles ,

MLSchen skr Anlernen , !« !>

(IhMim tiir WsUe Arbeileii .
für sofort oder später .

Stävt . Arbeitsamt Karlsruhe .

Hilfsdieustmeldestette Karlsruhe ,
flflhritmcrftmf ' C 10 " . 2 . »stock . .

Handnäherinnen
gesucht.

Vorgeschriebenes Ausweisbuch mitbringen . 3434

L * . Ritten , Karlsruhe ,
2.2 Bxtrieb Ii , Stcinstras ; e 23 .

Schreiner,
u .

garnisonSdienst » oder ar »
heitsverwendungSsiih ., so»
fort gesucht . i

Angebote unter Nr .llSla
an die Geschäftsstelle der
»Badischen Preffe " erb .

Für

JOOUliÜ
" "

von Jedermann be¬
nötigt , 3402

Sicsierer gesoclii
GummiwarenhanS
A . Silberbcrg .

Kaiserftr . 44 .

pjerde - Psieger
<auch KrieaSbesäzädigter )
zur Pflege füt ein Pferd
- esncht . Näheres Kaiser -
'lUjre 80 . II. fr 9325

SudaJette
von 15 bis 16 Satiren an
Drehbank , Bohr » ui .b Ho¬
belmaschine gesucht .
Slairhincit - Fabrik

Paul Zurstrasien .
A . G >- nf , Ntchf .

SBeiibtifinfior. !i489

LchW
In unserm Geschäft

ist für einen JUngen
achtbarer Eiter » eire
Lehrstelle frei . B529

Mees Sl Löwe, -
Raiserür . 4 <>,

Herrenbekleidung .

Lehrstelle
frei .

A . Itühl Sm * , ametic .
Dentist , 331)3

Frau Hllhliitic - Elselc ,
Dentistin ,

Kaiserstras <e 215 .
Teley ?)on 1718 .

uwm
auf grökereS Anwalts -
Büro g e s u ch t . ♦iöOO

Kriisersir . 154 , III .

mm
gesucht.

Su Ostern kann ein
anmeweckter und gesunder
Junge von achtbaren El -
tern bei m̂ir in die Letire
lreten . 3dl)S.3.1

Max Peter ,
Damen schneidern ' Bister,

Waldsiraße 3.

! ) •

Haushälterin zu 4 Pev
fönen gesucht.
Angebote u . Nr . B1H22l!

an die „Bad . Presse " erb .
(besucht auf Äpril od .

später in eine II . Haus -
Haltung ein BIM76 .2.I

Zimmermädchen.
das näben u . bügeln kann.
«sran K-eist . Belwrtstr . Q.

Geweht
für 15 . April od . I . Mai

eil ! ljjch
'
jg

welches im Kochen durch -
anS bewandert ist » ud
den sonstige » Hauö ' rbei -
ten vorstelz , kann . Solche
mit nuten Zeugnissen
wolle » sich melden . Zwei -
tes Mädchen vor >>anden .
Anfragen « nt . Rr .
an die <A « sch !istsstel ! e der
„ üvad . Presse " »u richten .

? nche tiichtiaeA 3330

iiiil
für Küche und HauS , das
sclbständ . kochen kann . 3 .3
Freifrau von littllstK ,

erder lir . 1. 1

Ord >n )ngslieb .
' fleibiges

Mädchen
für vor - od . nachmitiags
zur Mithilfe im HanShalt
gesucht . B9991 .Y .2

Nähere ? ?)orfftr . 39 . II .
TüchtigeS

AilkisllWkS
zu kleiner Familie per so-
fort oder später gesucht .

' ■o v 1ii rn f»e 68 , I.

Putz .
Zuarbeiterin sofort ge¬

sucht . Cvtl . Pension im
Hause . Angeb . sofort mit
GehaltSangabe erb , 1494a
Frau Heintz , Bforzbeim .

Ebersieinstras !e >1 !̂ .

Suche aur sofort oder
1. April tüchtig ., fleifeigtS

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit .

Zu erfragen : 8362*
Bäckerei und Konditorei

Kaiser -Allee 59 .

Mädchen gesucht
für sogleich od . I . April zu
kleiner Familie . B9976
Waldhorustr . 21,3 . St . l." Ein in Küche u . Haus¬
arbeit selbständiges
» che« ÄÄ
H .Bierl >rodt,Uaiserstr .J1.5 .
4 . Stock . B9778

Fleijzige , anständige

en
auf 1 . April und später
für die Heilstätten , sowie
-lerzte « und Beamten -

familien gesucht . ,» ,«
Meldungen mit Zeug¬

nissen und Lokinanspr . an

HeilUte ^riedrichsheim .
Ŝcvulenitassenes , braves

Mädchen
vormittags in klein . HauS -
halt sofort gesucht .

Vorzustellen vormittag » .
-Ä3ö . .-- ofienstr . H7. IV.

Tüchtiges , nicht zu jung .

Mädchen
in besseren Haushalt ' sof.
besucht , am liebsten vom
Lande , da zwei Liegen
vorhanden und etwas
Gartenarbeit zu besorgen
ist. Angeb . unt . Nr . 1336
an die Geschäftsstelle der
„ Bad Presse .

Mndchcn - Gesnch .
Suche ein fleih . braves

Mädchen sofort oder
1. April 1913. Ö10137

Ellile . ftontine , » . III ,
Nastatt .

W 4I
weiches eine Ziege melken
kann nnd Gartenarbeit
vers , zu einz . Frau ges.
Näh . ?>dlerlir . 3S, II . V, ««

Per sofort suchen Ivir
ein an pünktlich . Arbeiten
gewöhntes , weiteres

Mädchen
für die Küche. Angebote
mit Zeugnisabschriften u
Lohnansprüchen an 1295a
Kinderheim S choember -?
gifhofi : bffft b . Wildbad .

Tüchtige 298b

Friseuse
per sofort oder später ge -
sncht . Else MöWel ,

Spez .- Daineu - Friseur «
geschäft . LcopoldstraßeL ,

Karltlrnde .

n
ffifliitüiienHilssarbeiter
lilMll

finden sofort Beschäf¬
tigung 19ö9

I ' ärdvrv !

B . Lasch ,
Sovbienstr . 28 .

| S «no . lüödjen
mit guter Schulbil¬
dung , daZ Luit hat ,
den Buchliaudcl zu
erlernen , z . 1 . ^Ipril
bei sofort . Vergütung
gesucht . Geil . Ange -
hote unter Nr . 1499a
an die Geschästsstelle
der . Bad . Preise " .

« - » - 8 .

Nälilelifmaiciien
gesucht .

Der Schule enllanene
Mädchen , welche sich im
Nähen ausbilden wollen ,
werden gesucht . Zu erfr .
J1Ü199 Frl . Hat »».

Vürgerttrake 18 , I .

Ingenieur
32 Jahre a,t . mit lang -
jähr . Praxi » im Gisctuuu

sucht S ' eüunq
als Konstrukteur , Rcise -
oder Betciebsingenieur .

Angebote uut . f . X . 4140
an Ru !»olf Masse» ttarlS -
nche i/8 . 3522

Achlige iölliererin,
perfekt in Kotrespondenz und Buchhaltung , in ungc -
tündigter Stellung , sucht sich auf 1 . Mal z u v e r-
ändern . Gefl . Angebote unter Nr . BI99V6 an . die
Geschäftsstelle der . Badischen Presse " erbeten. 2.2

Zur geil .
Kenntnis

.

Um der geehrten Einwohnerschaft das
Zeichnen von

zu erleichtern , haben wir ,

Kgiserslpa &e 38
(Laden von Oberst ) eine Zeichnungsstelle
errichtet .

K monatliche Zahlung Iflflflfl
Für kann noch immerM .

Kriegsanleihe erworben werden .
Prospekte und ausführliche Erläuterung zu

haben in obiger Zeichnungsstelle und bei

Walter Stranil , «»
Kaiserstrasse 82 , Karlsruhe

Fernsprecher 204 . 3437

h -M ■f
':

. .1 , *4 . i . l ' '

Kaufmann ,
83 ' I . , verh .. gel . Eisen -
Händler , seit kurzem mi -
litärfrei , sucht als Ma¬
gazinier , Werksckreiber ,
Aufseher oder ähnliche
Stellun «.

Angebote u. Nr . B19149
an die »Bad . Presse " erb.

Fräulein ,
daS die Handelsschule be -
sucht hat , sucht Stellung
auf hiesig. Büro , aus 1 .
April ; im Maschinen -
ben, Stenographie und
Buchführung bewandert .
Angebote u . Nr . BIOOpl

an die „Bcih. Presse " erb .

HtcUL - Gesu ?!; .
Suche für meine 14jäh ^

rige Tochter eine Stelle
zu kleinerer Familie n
auswärts . Es wird , mehr
auf gute Behandlung ,
als auf Lohn gesehen .

Angebote u . Nr . B10095
au die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Fräulein , gesedt . Alters ,
mit besten Empfehlunnen
sncht Stellung als Stühe
oder zur selbständ. Füh -
rung des Haushalts bei
Dame , Herrn oder älter .
Ehepaar . Würde dabei
auch gerne leichte Pflege
übernehmen . Eintritt Ib.
April vder 1 . Mai .
Gefl . Angebote unt . Nr .

B10096 an die Geschäfts ,
sie der ,.Bad . Presse " erb .

Fräulein mit guten
Zeugnissen sucht Stell «
» >, (! als 2,1

Verkäuferin oder
Lageristm

gleich welcher Branche .
Gefl . Angeb . unt . B101k>7

an die ..Bad . Presse " erb .

Geh. gtilcta,
Anfang 49 . selbst , in Küche
n . Haushalt sucht passend .
Wirkungskreis nach aus -
wärtö in frdl . Haushalt .
Angebote unt . BlO ^OG au
die „Bad . Presse " erbeten .

Jiliiäe Dilue i^ l ^ ahre )
sncl-t auswärts Stellung
in nur feinem Bar als

Bardame .
Angebote unt . Nr . B101E6
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Ein Nasseres, tüchtiges
Hädcfif »! .

sucht Stelle zur Führung
eines kleinen Haushalts ,
am liebsten bei allcinst .
Dame oder Herrn .
Angebote u. Nr . B10211

an die . Bad . Presse " erb .

PMWK
Wohnung , klimmer . Al -

kov und Küche , sofort zu
vermieten .
Zu erfrag , das . Mark -

grafrnstr . 4, II . B10200
Auf sofort ' od. 1 . April

ist in ruh . , geschl . Hause
ein schön möbl . Wohn -
u . Schlafzimmer (Bal -
kon) zu verm . Näh . Au -
gustastr. II . l . B 1922g

Luisenstraße 27. Hinter -
haus , 2. Stock, eine kl. ,
schöne 2 Zimmerwob -
nung m . Glatzverschluh ,
Küche mit Koch- und
Leuchbi<?s u . Keller , auf
1 . Auli zu vennieten .
Näh . daselbst. B10216
Schön möl>l . Zimmer , 2

Betten , mit guter Pen .
sion , zu vermieten .
Kirchgesiner . Bismarck -

straße 17s . B10071
Auf I , April gut möbl.

zu vermieten . Näheres
Sommerstr . Ik . pari . r.
Mittags zwischen 12— 1

und abends von 7 Uhr ab
anzusehen . w 10-249
Zirkel 12. III ., sauberes

Mansardenzimmer igu .
teS Bett ) zu vermie¬
ten . 310217

WWW «

Schöne , sonnige

5 Zimmer-
Wohnung

mit Bad , eisktr . Licht und
Gas per 1. Juli od . später
zu mieten « esucht . Nahe
des Bahnhofs bevorzugt .

Gefl . Anerbieten unter
©10013 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " .

MM . ?Ä °;
auf I . Mai 3 —4 Zimmer -

^ ohnnng . Ang . zu richt .
Lniienstr . 48 . II . >010345

Gesucht
Don 2 älteren Damen

3—-̂4 Zimmerwdhnung in
besserein Hause der West -
siadt auf 1 . April , Mai
oder Juli gesucht.

Angebote unt . Nr . 3369
an die „Bad . Presse " erb .
..Bad . Presse " erbeten .

Z Zimmerwohnung im
Stadtteil Mühl bürg au ?
1 . Juli zu mieten ge-
sucht. Näheres zu erfrag ,
in der „ Bad . Presse " un -
ter Nr . B10192 .

LGiie ZZillimeciW-ikiütls
Dnrlach oder Ntiiblburg
mit kleinem Garteu oder
Wiese auf bald od . I . Juli
gesucht . Angebote unter
BL789 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad , Vre sse

".
Kleine Familie sucht 2

bis 3 Zimmerwohnung
auf 1 , Juli .
Angebyte n . Nr . B10119

an die „ Bai ?. Presse " erb .
Zu mieten gesucht auf

sofort oder 1. Mai 2 bis
3 Zimmerwohnung .

Angebote u . Nr . B1023L
an die „ Bad . Presse " erb .

Junges Ehepaar , mit 1
Kind , sucht schöue 2 Zim -
inerwohnunn . Pünktliche
Zahler. Südwest- oder
Oststadt bevorzugt ; auf 1 .
Juli .

Att«iebote mit PreiSang .
unier Nr . V101L1 an dir
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Suche eine
MohNUNg ,

von 2 Zimmer u . Küche ,
für 1 oder 2 Herfonen ,
bis 1 . Mai . Angeb . Ama -
lienstr . Ib. II . B10230

Brautpaar sucht auf I.
oder 15 . Mai eine schöne
2 Zimmerwohnung mit
Küche u. Zubehör . Süd¬
stadt od. Beiertheim be»
vorzugt .

Angebote u. Nr . B10138
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Ruhige Familie von 2
Personen füllst auf 1.
Juli eine 2 Zimmerwoh -
nung in gutem Hause .
Mühlburg od . Karlsruhe .
Preis bis zu 400 Mark .

Angebote u . Nr . B1009Z
an die „ Bad . P resse" erb .

Schöne 2 Zimmerwoh -
nung von kiuderl. Ehe-
paar auf 1 . Juli zu mie -
ten gesucht. Südstadt . ^

Angebote u . Nr . BI0132
-nn die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .
J -n Mühlburg oder in

Daxlanden ŵird für sofort
oder später freundliche
2 oö 3ZWM . - MW .
mit Zubehör ae ^ uki ? t .
Ausführt . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . 8473
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Ziiumriwotiun . auf
1 . April gesucht . Südwest -
stadt bevorzugt . Angeb .
unt . B99M an die »Bad .
Presse " ertöten . .

Fin Zimmer
mit Küche gesucht in gu-
tem Hause auf 1. April .

Angebote u Nr . BI0L25
an die Geschäftsstelle der
„ Ba d . Pr esse" er beten . _
Für einen von auswärt ?

zuziehenden Herrn wird
zwischen Kühler .Krug u .
Schillerstrasze gut möbl .
Zimmer sevtl . auch zwei
kleinere ) gesucht.
Angebote an Hugo Zelt -

wanger , Boeckhstrasze 38.
2. Stock. 3499 .

Beamter (© ernennte»
ter ) sucht auf 1. Mai b.
IS . schön möbl ., ruhig
'" ' leaeneS
WölSN - U . ElhWMtt
b^i aufmerksamer Bedie -
nung , in der Nähe deS
FriedrichSpla ^ es.

Angebote mit Preis u .
Nr . l2Wz an die Ge -
Ichästsstelle der . Badisch .
P resse" erbeten. -

Jung . Ehepaar sucht auf
1. Mai schön möbl . Wohn »
und Schlafzimmer zu
mieten .
Angebote n . Nr . B10Q90

an die Geschäftsstelle der
..Bfd . Presse " erbeten .

Gewcht
W !ies !pvbj. MMer
mit .̂ üchenbenützung in
der Nähe Mühlburg . An »
geböte mit Preisangabe
unter B9809 an die Ge»
schaftsst . der °? ad . Presse .

Fränl . sucht nett inöbl.
Zimmer mit Frühstück ,
bis zu 25 Jl , auf 1 . oder
15 . April .

Llngebote u . Nr . B10212
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse ' erbete n. .

EfiiiteMalt
mit guter Verpflegung
f. d . Sommer fucht alte »
cer Herr .

Gefl . Angeb . u . B10160
an die „Bad . Presse " erb.
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Kariojfel - Abgabe .
Haushaltungen , die nur bis 2V . Mai 1918

mit Kartoffeln versorgt find , können für die
Zeit bis 8. Juli 1S18
eine weitere Kopfmcnne von 50 Pfund

erizalten .
Diese Kartoffeln sind im Hofe des Kar --

toffel -Amts , Kaifer -Allee 11 (Gaswerk ) , ab¬
zuholen , Zufuhr ins Haus ist nicht möglich .
Der Preis beträgt 8 Mark für den

Zentner .
Haushaltungen , die hiervon Gebrauch

machen wollen , haben dies
alsbald schriftlich

unter Angabe des Namens , des Standes , der
Wohnung , der Kopfzahl und der Bäcker-
Nummer dem Kartoffel -Amt , Kaifer -Allee 11 ,
anzuzeigen . 3389

Die Bestellungen werden in der Reihen -
folge des Eingangs berücksichtigt und die Haus -
Haltungen von dem Zeitpunkt der Abholung
der Kartoffeln durch Postkarte verständigt . Der
Pveis ist bei der Empfangnahme zu entrichten .

Karlsruhe , den 21 . März 1918.
Etiidt . Kartoffel -Amt .

Monnlniachung .
2ie Preußisch - Möeulsche Menlotterie betr.

Die Ziehuna der 4 . Klasse der 11 . Pret ß >sck>

Süddeutschen >237 Königlich Preußischeu ) Klas-

senlotierte wird nach planmKf,iger Bestimmung
am 9 . und 1 » . ? lpr »l 191 . '« stattfinden .

Die Loie dieser Lotterie werden von den

nachstehenden Brohl,ermöglich Badischen Lotterie -

Einnehmern ausgegeben :
Baden - Baden :
Donaneschingen
Freibnrg :

Heidelberg :

Karlsruhe :

Konstanz :

Lahr :
Lörrach :
Mannheim :

Mosbach :
Offenbnrg :
Pforzheim :

Villingen :
Meinheim :
Mertheim :

Körier , August , Kaufmann .
: Webinier , Josef , Kaufmann .

SZober. Hugo , Kaufmann .
Rose , Mar , Kaufmann .
Guthmaun , F ^rd . , Major a . D .
Fahlbulcb . Franz . Kaufmann .
Götz . Ludwin , Bankier
Peche - . Franz , Bankvorstand .

• Henfchel . Ernst , Fabrikant .
Winkler . Heinrich . Kaufmann .
Zimmermann , Tb ., Kaufmann .
Binder . Herrn ., Kaufmann .
Becker . Job . Fr .. Kaufmann .
Herzberaer , Leop . , Kaufmann .
Langedoff . Karl , Oberstleut -

nant a . D ., Erben .
Schirmer . Jos . . Bankvorstand .
Hnnd . August , Bankier .
Hang . Ernst , Buchhändler .
Winter . Ed .. Kaufmann .
Meier . Ad. , Kaufmann .
Thoma . Karl . Kaufmann .
B icher . Karl , Bankier .
Schlestmann . Tb ., Kaufmann .

3484Karlsruhe , den 25 . Mär ; 1918 .

Grotzh . Vadische LandeshauMasse

GrmihsliiOsenttittrnllß
Am Mittwoch , den 27. d . MtS ., abend » 8 Ahr ,

lassen Christian Kiefer XV . und Genossen , die
Grundstücke : .

1 . Lgb .- Nr . 2G14 : S a 03 qm Acker tm Urtt . See ,
2 . Lgb .- Nr . 2615 : 3 a 84 qm . » » »
3 . L >ib .- Nr . 2616 : 3 a 74 qm . » . -

auf 5 Termine im Rathause in Knielingen öffentlich
versteinern . ^ .

Die Grundstucke liegen in allernächster Nahe
Karlsruhe und eignen sich gut zu Gartenanlagen .

Knielinnen , den 23 . März 1918. 1311 a

MrM -VerjteWNilli!.
Mittwoch , den 27. März 1918 . nachmittags 2 Uhr

beginnend , werden Waldhornstrafie 55. 2 . Stock , fol-
gcnde , zum Nachlatz der Friedrich Geißler , Witwe ,
gebirigen Fahrnisse gegen sofortig « Barzahlung
versteigert : /

1 Bettlad / mit Rost und Matratze . 1 (5hiff»n-
nier 1/Siaittn 1 Eckfchränkchen, 1 Nähtisch ,
3 Stülrle , 2 Tische , 1 Negulateur , 1 Spieael ,

. 2 Koffer . 1 Küchenschrank , 1 Herd , 3 Schäfte ,
sowie sonstiger HauHrat ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden . 3512
Kar ] Kraut . Ortsrichter . Kaiserftraße 27.

Deutsche Gru dcredit - Ban ^ Kolli?.
Die am 1 . April b«zw . am 1. Mai 1918 fälligen Ztns-

scheine unserer unkündharen 3 ' /, und 4% igen llypotheken -
pfandbrefe werden bere is jetzt bezw . vom 15. April
diesem Jahren ab in Gotha und Berlin bei unseren Kassen ,
in li :5r ! «rijlse bei Herrn Veit L. Howburger, Herrn
Heinrich Müller , der Rheinischen Creditbank Filiale Karls¬
ruhe . Herren Straus & Co ., der Süddeutschen Ciskonto -
Gese :is ; halt A.- G und der Vereinsbank Karlsruhe e . 6 .
m . b. H . eingelöst 1130a

Gotha , den 26 . März 1918 .

Deutsche Grundoredit - Bank .

Zum Insiandsctzen
der verbrauchten

Parkett - und anderen
besseren Kolzsntzböden
empfiehlt sich in nur fachgemäßer , guter , Ar -
beir , gewichst fertiggestellt . $ 9215 .6.4

Vark »ttbod «nschreinerei -
Georg Zitzmann , Bialdstr . 35 .

Anerkannt für beste , reellste Leistung .

in!
Stenographie,
Schönschreiben.
Rundschrift « I
erteilt dei schneNe ' nnd
arkndlicher Ausbildung
» lld mäftigen Preisen
Lehrer StrsuK,

Kronenstrasie 15 , III,
Eingang durch d . Gittertor .

Privat- lln mich«
in Maschinenschreiben u .
Uten » graphie erteilt bei
orgfältiger , schneller Aus -

bildung , mobilen Preisen
Emma Miihliclt ,

Zirkel 5 , II .
Eintritt täglich . 134

Msier -Mngen !
f . Sicherh, - App . w . baar -
scharf geschliff . Stck . 10 4

« « it> rftr . IS . Lad .?8

M nw
die besten Preise für Wein -
ii . Seklfl .'. fchen , Wein - und
Seilkork . , Lumpen , Papier ,
alte Bücher u . ^jeitschrif -
len , gebrauchtes Linoleum
auch Möbel , soweit be-
schlagnabmefrei . B9658

Postkarte erbeten . 4.4
M . Ransel ,? >irlacker rnfir <0.

Heiraten
^ Ke »rat .
Pharmazeut , 24 I . . der

sich nach dem Kriege
selbständig zu mach, ge-
denkt , m . sehr gr . Jnter .
f . Literat . . Kunst u . Na¬
tur , wünscht Briefwech¬
sel m. jg .. hübsch. Fräul .
zw . spät . Heirat .

Ausführl . Zuschrift , mit
Bild unt . Nr . B10130 an
die „ Bad . Presse " erbet .

Keirat
Fräul ., 23 I . . vermög .,

mittelgroß , wünscht Be -
kanntfch , eines ält ., bess .
Herrn in guter Stellung
zwecks spät . Heirat . Gefl .
Zuschrift . , mögl . m . Bild ,
unt . Nr . S01O186 an die
..Bad . Press « " erbeten .

Keirat . <mL
Vermög . Fräul ., 27 I ..

wünscht mit älter . Herrn
in gesich . Stellung zwecks
spät . Heirat in Verbin -
dung zu tret . Nur ernst -
gemeinte Angeb . unt . Nr .
B10185 an die „ Badische
Presse " erbeten .

Heirat .
Einfaches , bess . Fräu¬

lein . tüchtig im Haush . .
6000 M Verm , wünscht ,
da sie sehr zurückgezogen
lebt , die Bekanntschaft
eines soliden Herrn , in
mittleren Jahren , zwecks
späterer Heirat .
Gefl . Aug . u . Nr . B9823

an die „ Bad . Presse " erb .
Heirat

Ehrensache !
Tüchtiger , solider Ge -

schäftSmann , 33 Jahre
alt . evang ., Witwer . zwei
wohlerzogene , aufgewachs .
Jungen 7 u . 10 Jahre
alt . vorhanden ) . Gröbere
Figur , v. shmp . Aeukern ,
friedlich , u . offener Cha .
rakter . seit Jahren techn.
Leiter in bedeut . Wein -
baubetriebe der Rhein -
Pfalz , lanaen . Lebensstil -
lunfl ) , schönes Einkom¬
men , u . 40 Mille Vermö¬
gen vorhanden , wünscht ,
da ohne pass. Damenbe -
kanntschaft , auf diesem
Wege , eins ., aber ansehn -
licheS Fräulein — auch
junge Witwe — ans gu¬
tem Hause , mit Vermö -
gen . zwecks Gründung
eines 2 . EhealückS kennen
zu lernen . Event ! . Ein -
Heirat in gutes Geschäft
nicht ausgeschlossen . Da -
men , die besonder ? Wert
darauf legen , sich ein
glückliches Seim zu grün -
den . belieben gefl . Zu ^
schrieen vertrauenSv . u.
ausführlich einzusend , n .
L . M . «R2 an Rudolf
MofTe, Mannheim .
Strengste Verschwiegen¬

heit wird zugesich. Ana .
ntim zwecklos. 1319 »

Osterumnfch !
Sonniges Keim !
Kaufmann , 34 I ., kath .,

Witwer mit 1 Kinde ,
hohe? Einkommen , sucht
treue , liebevolle Lebens -
vefäbrtin , von tiefster
H ^rzensbilduna aus nur
ncbtbar . Familie . Junge
Witwe , auch mit 1 Kind ,
aesonnen . ein neue ?
Glück Wied, aufzubauen ,
ist nicht auSaeschloss- n .

Gefl . Anträge mit Bild
iwird zurückgegeben ) be-
liebe man ganz vee-
trcruenSvoll einzureichen
unt . Nr . S310194 an die
..Bad . Presse " . Gegens .
Verschwiegenheit Ehrens .

Erklärung !
Im „ Karlsruher Uremdenbsatt " Nr . 13 , Woche vom 23 bis 29 . März

ist « nter ausdrücklicher Nennung unserer Firma die Behauptung ausgesprochen ,
wir hätten an die hiesige Stadtverwaltung Marmelade geliefert , welche verwässert ,

gehaltlos nnd minderwertiA sei.
Diese Behauptungen sind grobe Unwahrheiten . Wir haben seil MonakeN

an die Skadwermattung Kar ! sru5 )e keine Marmelade geliefert . Di-
in den letzten Monaten verteilte Marmelade stammt vielmehr unseres Wissens au»

der Marmeladesabrik der Stadt Karlsruhe selbst .
Damit richten sich anch die übrigen daran anknüpfenden , matzlos gehässig ^

Anssührnngen , denn die Marineli - desabrik der Stadt Karlsrnhe nnd deren
waltnng bietet wohl die Gewähr dafür , dan die von ihr hergestellte Marmelnd -

allen Ansorsernngen entspricht , die man an dieselbe stellen kann . ,
Im übrigen werden wir sowohl gegen den verantwortlichen Redakteur *

Karlsruher Fremdenblattes , als anch aegen den Artikelschreiber strafrechtlilv
vorgehen .

Badische Lebensmiitelsabrik

Louis L . Stern & Co . _
Israe. i ischeEemeinde.

Pcssnrl >>Fcft .
Mittwoch .27 .März : Abend -

Gottesdienst Udr .
Tonnerstaa , 23. März :

Morgen - (RotteSdst . öUhr .
Predigt 10 Ubr ^ Nachm .-
GotieSdit . 3°° U . Abend -
GotteSdst . 7« Uhr .

Freitag . 29 . März : Mor »
gen - GotteSdienst 9 Uhr .
Predigt 10 Utir . Abend -
Gottesdienst 6" Ubr .

SamStag , 30 . März : Mor -
gen - Gottesdienii 9 llbr .
Nachni .- Gottesdst . 3-°' lt .
SabbatauSaang 7^ Uhr .

Werktags : MorgeN -Got -
tesdienst ? Ubr . Abend -
Gottesdienst 7 Uhr .

Isr . Reliqionsgesellsch .
Pessach - ikest .

Mittwoch . 27 . Mörz : Mor -
gen - Gottesdienst 6 Uhr .
Abend -Gottesdienst und
Festes - Anfang ti" Uhr .

Donnerstag , 28. März :
Morgen - GottcSdst . 8Uhr .
Nachm .- Gottesdit . b Uhr .
Abend - Gottesdst . 7^ Uhr .

Freitag / 9 . März :Mor <ien -
GotieSdst . 8Ukr , Abend -
lÄotteSdst . u . Sabbatan -
fang 6" Uhr .

Samstag , 30 . März : Mor -
gen - Gottesdienst 8 Ubr .
Nachm .' GotleZdst . 4" U .
Vortrag 5 Uhr . Sabbat -
auSgang "i" Uhr .

Sonntag , 31 . März : Mor -
len - Gottesdienst ö- ' Ubr .' achin.-Gottesdst . k>Ubr .

gei
Ne

Zede schlechte
Handschrist

wird in panz kurzer
Zeit zu einer . scdönen
umgebildet . Selbst
denjenigen , welche in
Anbetracht ihres Be¬
rufe ? nur wenig die
Feder geführt , kann
der beste Erfolg zu-
gesichert werden .
Deutsdi. Latein. Hönde .
Abendunterricht für
Herren , Damen und
Schüler . Näheres
Adlerstratze 3 ,
• 938 3. Stock .

Beratungen ». (Äuta aiten
über polit ., literarische u .
naturloiss . Fragen u . Ar -
beit . übernimmt bill . gepr .
Justij b̂eamter mit gr . All-
gemeinbildg . und Auffass .»
gabe .prakt .Krititvermögen
u . origin . QrganisationS -
talent . Ang . u . Nr . B10I88
an die . Bad . Prcne " erb .

Grattimovhon-
Üejiarattrn

aller Systeme übernimmt
II , Wltzrmanii ,

3390 Müblbnrg .
Nheinftrahe 34« , 2 . St .

Seü!- u . WeiOvilie.
sowie Lekt « nnd Wein -
flaschen . »ebr . . Möbel ,
Teppiche , Lino cum , Pa -
pier , beschlaguahniefrei ,
kauft N . Uttlllr . " ' -' ark -
arafenstn . >7. B83K7.4 3

Der schönste Schmuck für
Fenster,Veranda u .Balkon
sind unstreitig meine echten

<yebi >' Sliänaenelke .
Preisliste gratis u . franko .
Versand übeiallhin . 120öa
A . l^ nadl . Gedirgshänge -
nelkenkultur . '̂ . rien a .
lslnenisee - Osternach 25
<Oberb, ' Nei-n ) .

Lelbsteinne chnittcne

Rübsn
<Feiuschnitt ) 1 Pfd . ISPfg .
bei Mehrabnahme entivre -
chend billiger . L3S3.3 .3

A. van Venroy ,
Gostenftr . 53 .

Seiim. olun Si* Ihran Hu ; mit melnan
ecliten Strau8Ecdern

„ Br unhilde '
.

Der reizende , einzig
fe ne Damsnhutputz,
Sommer u. Vfinler im¬
mer modern , fertig zum
Seibs 'aufs'.ecken
Ich liefere unter Nach¬

nahme in schwarz
und weiS.
Breite ca.

13 cm , zu 3 .25 Mk .
15 cm , zu 4 .50 Mk.
17 cm , zu 8 . — Mk.

Zurücknahme nach 8tärjig. Probe I
Pracht - Katalog . — Größte
Auswahl in Straußfedern , Strauß -
fedem -Kränze und -Boa, versende
an jedermann umsonst .

Ecnst Lange , Düsseldorf ,
Straufifedern- Spezialhaus. Arnoldstr . 21a .

. ein Larfangeaohartl Vortand dirakt ta Privat» ! CSE

i ' gsiiiioniiimü
in schöner Auswahl bon
'̂ örUgel , Likbmann und
Mkl >». er preiSw verkauf »

Odeon - MufikhauS
Karlsrnhe , Kaiferflr . 175.

Televban HRO.

Länge ca.
36 cm,
39 cm,
46 cm,

Piano .
zu verkaufen. Markgra -
fenstraste 41 , VdhS ., IV .

Ein " komplette .'Zimü '. r . -
ein ich an - ne >st B ^tt u .
Clia î . angue zu ve kanf .
Anzuf . Mittwoch zwifch. 11
bis ' /, ! Ubr BIO 40
Knifer ^ r . 41 . Htb, . vart .

eunlerrid)!
Schül . d.Höh . Mädchensch.

erteilt Nachh . i . Franz . an
Schül , unt . Kl . z. maß .'^reis . Angebote unter
B10S32 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ".

M« nimmt Kind.
Knabe , 5 Monat alt . in
aute Pflege . B >0 -!18 .3. 1
>tu erfr . bei Fr . N . Haitmann .'Jlubolfflrnftc 24 , 3. St ., l .

Welches kindrrl . Ehe -
paar würde ein 3 Jahre
altes , hübsches Mädchen
an Kindeöstatt anneh >«
men , ohne gegenseitige
Vergütung ?

5!u erfrag , in der . Bad .
Presse " unt . Nr . B10214 .

Ii
zu kaufen gesüßt .

Angeb . unter Nr . B3V85
an die » Bid . Presse " . 3.Ä

Swubjau ^ er
zn kaufen ges . Angeb .
mit Preis unter BlOLOg
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse "

,

Mikroskop
ein gutes , für ein Schüler
geeignet , aesncht . Angeb ,
mit Preisangabe an die
Geschäftsstelle der »Bad ,
Presse " erl ' u r . B1006 *I

Verloren
Geldbeutel mit Inhalt ,
Schühenstr . bis Haupt -
bahnhof , im elektr . Wa -
gen oder Bahnhofplatz .
Abzugeben gegen gute

Belohnung bei Schlick,
BaumeiNerftr . 24. H . , II .

Verloren
SamStag nacht braune
Leder - Damenhandtasch «
von Amalien - bis Karlstr .

Abzugeben gegen gute
Belohnung B10241

Matbvttr . 17 . part .

Kaar ^pange
verloren -w

Zchlotzplad zum Theater .
Abzugeben Waldborn -

strafe l <>, varterre . 3542

Suche jn Karlsruhe od.
Umgebung ein kleine ?

Haus
mit Werkstatt zu kaufen .

Angebote u , Nr . B10062
ort die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Holländer
zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . 3537 an
die Geschäftsstelle der
«Badiichen Presse " .

For ' en - und
Taniienho'z

halbfbr . , möglichst trocken .
25, >0 , 35 u . 40 mm llark ,
in verschiedenen Breiten
zu kaufe < gesucht . 3ö£8

äCUfcelm tvroS ,
' arlstraste 31.

Essenweinstr . 19, H . II . I .
Zu sprachen nach 7 Uhr

abends . B, <« , ' Anzusch . v. 9—12 u. 2—5.

Sn .onierie- bööcl
u kaufen gesucht.
101H4 Oreuzfi a e 4.8

Mauserpistole
od . Browning
»umlaufen gesucht von

A . Kütlclicr ,
B10235 Sldleritr . 40. .

lsuieih . Kinderbett
zu kaufe » gefucht . 5Ö10064
!>ii !vvurrerstr . >7. II . r .

Gut erhaltener

Kinderwagen
zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit Preis u , B1019G
an die „ Biib . Presse " .

KinWliMWN
sof. zu kaufen ges . lwei !
bevorz . i. Ang . u . B 1024t
an die . Bad . Pr 'sse " .
'̂ tünöotlne

Näheres Ecnst ,Le poldttr . >:t . in . Bi0208
Em Bücherranzen
(tut erhalten , zu kaufen
uesncht . B10207
Marieiistr . « « , 3 . St . . lks.

Bodenfsppiih ,
gut erhalt . , 2 X 3 'A Me¬
ter . zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preisang .

an Jakob Schmidt . Satt -
ler . Wolfach . B1018S

! eleß . KiiKklitikrichiillls
sowie eine Häugelanivr
preisen , zu ve k. BI0055

.'öirschi -r . II !! , 1 . St .

Zu Verknusen
2 aufgemachte Betten ,
1 Schrank ,
1 Waschtisch,
1 Tisch . B10205

Tu lach ,
Friedrichstraße 7.

Wegen Versetzung billig
zu verkaufen : 1 koinpletteS
modernes , neues Schlaf »
ziminer , bestehend : 2Bet -
ten vullst . , 2 Nachttische
mit Marmor , 1' Spiegel -
schrank , 1 Waschkonimode
mit Marmor - u . Spiegel -
aufinfe , 2 Stühle , Preis
M1800 .—, ferner I Küchen¬
einrichtung , I vollst . Bell
mit ü^ atratze , 1 Wasch-
kommode mit Marmor u .
Spiegel und Handtuch -
ttänder , 1 zweitür . aroßer
Chisfonnier , pol . . 1 Cbaise -
lonj,ue , 1 Schreibtisch mit
Autsatz und Auszunplatte
einige Stühle , 2 Schnei '
derinnenbüsten , 1 Fellpelz >
teppich . BIO .'M

Lachnerstratze ? 8
HlhS . Part , links .

Zn verk . : 2 Kle ' d«
2 Betten , Küchent -vrai
Tisch u . Hocker, Sekrc 'al
Diwan , kl . Schlieükord ^

Z
Nähmatchine , Blumen ,̂ 7
u . weihe Krippe . J- <

Warfarnfenftr . 71J ^> >

Herren - und
Damensahrrao .

bereits neu , mit bes ^ .!
nabmefreiein Gummi 1 ^
zu verkaufen bei .

Härtung & R 'iaet -
3. 1 Marienftr . ' s .— "

Gut erhaltene
Motor . Bandsoge

Gut erhaltene

' ■ "" '" "SiiiÄ «-
Hermann Wa hl-

- if !eiitiT_i «^

Pln,ch . ^ iioa ^
bereits noch neu , ?^ ,n-'44
kaufen . «V, :

Ziihrinacrstr ^ ^
Kerv . ffii 8ÄS
Wärme -Ofen ,
zu verkaufen .

preist
zu veriauren . . .. 3?,

Näher . o(>4
imj &of . jt 1.
Ein noch g f V

gut erhall .
^ ft t

mit 3 Braloten P r ' ! ;,4 3.2- -- erkaufen . Bl °° i" ;
Forstbaiic ' .!

Cbfriiborfnjii .

Billig zu verk . : Bettuelle
m . Rost u . Keil 55 »Mk.
kompl . Bett 150 Mk . . Au »
ziehtische V0—80 Mk .. Ver -
tiko , Koni mode , Nachttische ,
neueKindermatr .,Gasherd
u . Tisch . B10205
i ' rtiiVrftr . fi« . Möbellad .

(« ans neue

Auhtnacher - oder
ZMer - AWölWe
( FriedenSware ) umstände¬
halber zu verkaufen .
Luifenstraste Ü4. HthS ..

2 . Stock . 3425
s» al,r : ad . Freilf . u . be>

schlagnfr . Bereifung , für
50 ^ >k. abzug . Beierlbeim ,
Cäeilienftr , 4 . II , «310203

Nähmaschine
bereit « neu , zu verkaufen .
Sofi ' n ' r,49 , 1, H . B10228

^in vertäuten : gr , Leder «
kosfer (Rin !.'i, >, 86 50 cm ,
f. gut erhalten , und fast
neue Reisetasche (SlindU ,
50,32 cm , mit Ueberzügen
und Riemen . BI01Ü7

7? rl . Ilormulli ,
lAröyinnen . Steigstr . 1 .

Besserer , trichterloser
Ärammovbon . wie neu ,
mit mehreren beschlagnfr .
Platten , zusamm . 150 Mk ,
Vauerntisch , Nipptisch mit
Stickerei . 4 Stühle mit
geflocht. Rücklehue . Kaiser »
itrnfie 227 , eine Treppe
Hof links . B10237

Schulbank
billig zu verkauf . B10221

aliner , S>' erderftr . 73, III.
Gut erhalt . Kindeilteg -

-nagen , Rohrgeflecht , zu
oerkauf . Gerivigk ' r . 7><>,
Hinterb .. 1 . St . B102I5

Ä 6ööüen =3iefie
tllig zu verkaufen .

.Haidtür . n . l . Stock,
Weimer .

Verkaufe 1 *V

Büro -Ja ! ousie -Scbraok
Amalienftr . 83,1 Tr . B, « aa

ZuverkauftN
^

Raweischtilkel, ,
Min naö SrfnnN '

RuNil- nnÜ Sladc »^ '

mm et
Mittwoch ab/tufle"

>" ?arti » . - 1̂
Krlealir . 8 . b Erer ^ LL ^

"

Kiste « .
.: :

50 prüfte , 150 f,N<
100 kleinere zn ver ^ ch.
Akndeniiestr . 39,J ^ S —

^eereKisteil
nur <

1398«-;-
mittlere Größe ,
mal gebraucht ,
kanfen . _
£ 3eorg S

Bruchsal ^
- .,

3u verZmUu
'
W

TA
Fabrikstra s-e 9 . —

Ein ichün. - -
billig zu verkaufe ».
Ä innge Hasen . ■« u

Degen,eldstr . ^ .
B10243

Miiöcheoh « '
.

sehr schön , weiß , der-
prcisw . zu verk. ^
BIO 33 ff" " — » *- '

Iii*

üf

Polizeihunv.
edles , treue » T >er.
siert , la . Stainmbau B „
umständehalber
kaufen . . « rt ' '

Penfl !on

Stefanienstr ^ T^ T —

6Ä :^
billig zu » erkauten r 7,
Mühlturg . % v

, o!rii^
5. Stock. linW » ^
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